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I VORBEMERKUNGEN 

1 Anlass und Ziele der Planung 

1.1 Planungsanlass 

Anl ass und Hi nt er gr und der Änder ungspl anung si nd di e Er weiter ungsbestr ebungen des 
Hei mwer ker bau mar kt es i n un mi ttel bar er nor döstli cher Lage zur Innenst adt von Rhei ne. Al s 
ei nzi g vor handener Betri eb di eser Art i m St adtgebi et über ni mmt der Mar kt ei ne zentr al e 
Ver sor gungsfunkti on im Ber ei ch der ni cht- zentrenr el evant en Sortiment e. Vor di ese m 
Hi nt er gr und best eht aus st ädt ebauli cher Si cht ei n er hebli ches Inter esse dar an, di e 
pl anungsr echtli chen Vorausset zungen für ei ne l angfri sti ge St andortsi cherung sowi e ei ne an 
den zukünfti gen Betri ebsanfor der ungen ori enti erte Weiterent wi ckl ung zu schaffen. 

Der Vor habenst andort ist i m Regi onal pl an Münst erl and al s All ge mei ner Si edl ungsber ei ch 
(ASB) ausgewi esen und li egt i nner hal b ei nes st ädti sch ausgewi esenen Sonder st andort es, der 
ge mäß Mast er pl an Ei nzel handel Rhei ne 2012 zu den bedeut enden Ber ei chen für gr oßfl ächi gen 
Ei nzel handel sbetri ebe mi t ni cht- zentrenr el evant e m Sorti ment zählt. Di e Bau- und 
Gart en mär kt e über neh men ei ne wi chti ge Ver sor gungsfunkti on i m St adt gebi et und er gänzen 
di e i nnenst adtrel evant en Angebot e der zentral en Ver sor gungsber ei che. 

Für di ese Betri ebst ypen for muli ert der Master pl an ei ne kl are räuml i che St euer ung. 
Gr oßfl ächi ge Ei nzel handel sbetri ebe mi t ni cht-zentrenr el evant en Hauptsorti ment en si nd 
vorr angi g i n der Innenstadt sowi e i n hi er für ausgewi esenen Sonder gebi et en zu ent wi ckel n. 
Best ehende Betri ebe außer hal b zentral er Versorgungsber ei che dür fen i hre Ver kaufsfl ächen 
er weiter n, sofer n di ese Erweiter ung der l angfri sti gen St andortsi cher ung di ent und kei ne 
negati ven Auswirkungen auf di e Zentren ent st ehen.  

I m Rah men des Änderungsver fahr ens i st vor gesehen, di e zul ässi ge Ver kaufsfl äche des 
Hei mwer ker bau mar kt es zu er weiter n. Di e zentrenr el evant en Randsorti ment e (GKP, 
Haushal tswar en, Wohnei nri cht ung) wer den dabei auf maxi mal 920 m² begr enzt . Wei ter e 
zentrenr el evant e Randsorti ment e wer den ausgeschl ossen.  

In ei ne m par all el l aufenden Baul eitpl anver fahr en wer den di e pl anungsr echtli chen Vor gaben für 
di e Er weiter ungsfl äche konkr eti si ert und verti eft . Der best ehende Bebauungspl an Nr . 197, 
Kennwort : „Hansastr aße – Nor d“ wird i m Rah men ei nes Änder ungsver fahr en angepasst . 

 

1.2 Planverfahren  

Di e 47. Änder ung des Flächennut zungspl anes, Kennwort : „Hansastr aße – Nor d“ wird par all el 
mi t der 4. Änder ung des Bebauungspl ans Nr . 197, Kennwort „Hansastr aße – Nor d“ 
dur chgeführt . Ver fahr enst echni sch wer den bei de Baul eitpl anver fahr en nach §2 BauGB i m 
zwei st ufi gen Ver fahr en aufgest ellt . 
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2 Geltungsbereich / Bestandsaufnahme 

Der räuml i che Geltungsber ei ch der FNP- Änder ung wird wi e fol gt begr enzt :  

I m Nor den:  dur ch di e Südsei te des Handwer ker bau mar kt es mit den Grenzen des Fl ur stücks 
1020,   

I m Ost en:  dur ch di e West seite des Fl ur st ück 322,  

I m Süden:  dur ch di e Nor dseite der Paul straße auf et wa 150 m ge messen von der 
Hansaall ee i n östli che Ri cht ung sowi e den Nor dseiten der Gr undstücke 
Paul straße 52 und 54,   

i m West en:  dur ch den Handwer ker bau mar kt mi t de m Fl urst ück 313 

Di e Fl urst ücke befi nden si ch i n der Fl ur 169 der Ge mar kung Rhei ne- St adt . 

Der räuml i che Geltungsber ei ch i st i m Über si chtspl an bzw. Bebauungspl an geo metri sch 
ei ndeuti g fest gel egt . 

 

3 Planungsrechtliche Vorgaben 

3.1 Regionalplan Münsterland 

Der Regi onal pl an Münsterl and des Regi er ungsbezi rks Münst er stellt das Pl angebi et al s 
„All ge mei ner Si edl ungsber ei ch“ (ASB) dar . Insofer n wird ge mäß §1 Abs. 4 BauGB de m 
Anpassungsgebot an di e Zi el e der Rau mor dnung Rechnung getragen.  

 

 

 

3.2 Bundesraumordnungsplan Hochwasserschutz 

Für das Pl angebi et werden ge mäß Bundesr aumor dnungspl an Hochwasser schut z (BRPH) 
Hochwasser- , St ar kr egen- und Ri si kogefahr en unter sucht  

 

3.2.1 Hochwassergefahren 

Di e Hochwasser kart e NRW st ellt für das Pl angebi et (i n Rot ei ngekr eist ) kei n Ri si ko für 
Hochwasser gefahr en bei  HQextre m –Er ei gni ssen dar . Das Pl angebi et i st ca. 400 m Luftli ni e 
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zur Ems ent fer nt und wird ni cht beei nfl usst . Vor di ese m Hi nt er gr und si nd zur Gefahr enabwehr 
kei ne weiteren Maßnahmen auf st ädt ebauli cher Ebene er for derli ch. 

 

 

Hochwassergefahrenkarte NRW HQextrem (Quell: hattp://www.hochwasserkarten.nrw.de/; aufgerufen am 
31.03.2026) 

 

3.2.2 Hochwasserrisiko 

Mi t de m Bli ck auf die Hochwasserri si kokarte NRW kann fest gestellt wer den, dass 
angr enzende Ufer ber ei che der Ems und des He mel t er Baches ei nem Hochwasserri si ko 
unt erli egen. Für das Wal dgebi et sel bst l ässt si ch kei n Hochwasserri siko bei HQextrem-
Er ei gni ssen fest st ell en, weshal b auf st ädt ebauli cher bzw. pl aneri scher Ebene kei n 
Handl ungser for der ni s best eht . 

 

Hochwasserrisikokarte NRW HQextrem (Quell: hattp://www.hochwasserkarten.nrw.de/; aufgerufen am 
31.03.2026) 
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3.2.3 Starkregenrisiko 

Hi nsi chtli ch des St ar kr egenri si kos kann auf der Pl angebi et sfl äche ei ne Beei ntr ächti gung 
fest gest ellt wer den. Hi erbei handel t es si ch um Ber ei che, di e bei Star kr egener ei gni ssen 
über schwe mmt wer den können und kur zzeiti g unt er Wasser stehen können. Auf 
baul eitpl aneri scher Ebene wird di eser Punkt aufgegri ffen, i nde m ei n Rückhal tekonzept 
vor gesehen wird, das eine gedr osselte Abl eitung des anfall enden Ni ederschl agswasser s i n 
das ausr ei chend di mensi oni erte öffentli che Kanal net z gewährl ei st et . Weiter e Det ail kl är ungen 
und Konkr eti si er ungen wer den auf Ebene der ver bi ndli chen Baul eitpl anung vor geno mmen. 

 

 

Starkregenrisikokarte NRW HQextrem (Quell: hattp://www.hochwasserkarten.nrw.de/; aufgerufen am 31.03.2026) 

 

3.3 Flächennutzungsplan 

Der recht skr äfti ge Fl ächennut zungspl an der St adt Rhei ne wei st das betroffene Ar eal der zei t 
al s „Wohnbaufl äche“ aus. Künfti g i st vor gesehen, di e gekennzei chnet en Fl ächen al s 
Sonder gebi et mi t der Zweckbesti mmung „Bau-  und Hei mwer ker mar kt mi t Gartencent er “ 
dar zust ell en.  

 
Abbildung: Auszug rechtwirksame Darstellung (links), geplante 47. Änderung (rechts) 

Für di e Änder ung des Bebauungspl anes i st di e Anpassung bzw. Änder ung des best ehenden 
Fl ächennut zungspl anes der St adt Rhei ne not wendi g, um de m Ent wi ckl ungsgebot ge m. §8 
Abs. 2 BauGB Rechnung zu tragen. 

 

  

ALT NEU 
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4 Bestandsaufnahme 

4.1 Lage im Stadtgebiet 

Der Geltungsber ei ch der Fl ächennut zungspl anänder ung befi ndet si ch un mi ttel bar nor döstli ch 
der Innenst adt Rhei ne. Dur ch sei ne Lage Nähe der Hansaall ee und i n der Nähe den Konr ad-
Adenauer- Ri ng i st der Ber ei ch ver kehr st echni sch gut erschl ossen. Das U mfel d des 
Vor habenst andort es i st i n nor dwestli cher und westli cher Ri cht ung i nsbesonder e dur ch 
Ei nzel handel s- sowi e Gewer bebetri ebe gepr ägt . Nör dli ch des St andort es verl äuft di e 
Bahntr asse der Teckl enbur ger Nor dbahn i n Ost- West- Ri cht ung. In südli cher Ri cht ung befi nden 
si ch Par kfl ächen des Best andsbau mar kt es sowi e ei n Fa mi li enzentr um. Dar über hi naus 
befi ndet si ch i n all en Hi mmel sri cht ungen Wohnbebauungen i n For m von Ei n- und 
Mehr fa mi li enhäuser n. 

4.2 Planungsrecht 

Akt uell e pl anungsr echtliche Gr undl age des Bau-  und Hei mwer ker mar kt es mi t Gartencent er 
si nd di e Bebauungspl äne Nr . 197, Kennwort : „Hansastr aße – Nor d“ i n der Urspr ungsfassung 
(Recht skr aft : 15.10.1984), di e 2. Änder ung und Ergänzung (Recht skr aft 18.03.1998) sowi e 3. 
Änder ung des o. g. Bebauungspl anes (Recht kr aft : 19.07.2005). Währ end di e 
Ur spr ungspl anung sowi e di e 2. Änder ung al s qualitati ve Bebauungspl äne bzw. 
Bebauungspl anänder ungen konkr et e st ädt ebauli che Maße und Kennzahl en fest set zen, li egt 
bei der 3. Änder ung ei n sog. „ei nfacher Bebauungspl an“ vor , der über textliche Fest set zungen 
den Ausschl uss von Wohnungspr ostituti on, Bor del l e und bor dell arti ge Betriebe zu m Inhal t hat .  

Di e 4. Änder ung ni mmt Inhal te der o. g. Bebauungspl äne und Bebauungspl anänder ungen auf. 
I m Er gebni s erset zt di e 4. Änder ung für den ent spr echenden Geltungsber ei ch di e zuvor 
genannt en best ehenden Bebauungspl äne.  

Vor di ese m Hi nt er gr und wird mi t Recht skr aft der 4. Änder ung auch di e Baunut zungs-
ver or dnung (BauNVO) i n der Fassung von 2017 Gr undl age der baupl anungs- und 
bauor dnungsr echtli chen Geneh mi gungsfähi gkei t von Vor haben. 

Für di e Fl urst ücke 320 und 321, di e für di e Er weiter ung vor gesehen si nd, best eht der zei t kei n 
Pl anungsr echt . Bi sl ang wur den di ese Fl ächen zu Wohnzwecken genut zt , soll en künfti g jedoch 
de m Handwer ker bau mar kt zugeor dnet wer den und der Er weiter ung der gesa mt en 
Gr undst ücksfl äche di enen. 

4.3 Verkehrliche Erschließung 

Di e Hansaall ee, von der di e Haupt zufahrt zum Handwer ker bau mar kt er fol gt , i st ei ne 
i nner st ädti sche Haupt verkehr sachse, di e i m nör dlichen Teil den Konr ad- Adenauer- Ri ng kr euzt 
und i n den Li ngener Da mm über geht bi s zur Bundesgr enze nach Hol st er fel d, Ni eder sachen. In 
südli cher Ri cht ung set zt si ch di e Hansaall ee mi t de m Kar di nal - Gal en- Ri ng fort . 

Di e Hansaall ee wird von Li ni en des Stadt busses bedi ent . Auf der Höhe des 
Handwer ker bau mar kt es befi nden si ch bei dseiti g Hal test ell en des St adt BusSyst e ms, sodass 
auch ei ne gut e ÖPNV- Anbi ndung attesti ert wer den kann. 

Di e Hansaall ee ver fügt über bei dseiti g geführt e ko mbi ni erte Fuß- und Radwege. Da mi t i st di e 
Anbi ndung an das i n der St adt Rhei ne vor handene Radwegenet z gesi chert . 

Di e Anli efer ung und Abhol ung von War en er fol gt ausschli eßli ch über di e Over ber gstr aße di e 
par all el zur Hansaall ee verl äuft und ebenfall s den Konr ad- Adenauer- Ri ng kreuzt . 

Bei de m Änder ungsber ei ch handel t es si ch um zwei Gr undst ücke an der Paul str aße, ei ne 
Quer straße zur Hansaallee. So mi t i st di e Er weiterungsfl äche voll st ändi g an di e Infr astr ukt ur 
angebunden. 
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4.4 Emissionen und Immissionen 

I m Rah men der Aufst ell ung des Bebauungspl ans Nr . 197 „Hansastr aße - Nor d“ wur de ber ei ts 
i m Jahr 1983 ei n schalltechni sches Gut acht en erstellt . Di eses ka m zu de m Er gebni s, dass di e 
vo m Handwer ker bau mar kt sowi e den zugehöri gen Kundenst ell pl ätzen ausgehenden 
I mmi ssi onen unt er hal b der jeweil s zul ässi gen Grenzwert e l agen, sodass kei ne St ör ungen zu 
er wart en war en. 

Auch das akt uell e Gut acht en aus de m Jahr 2026 best äti gt , dass i m Zuge der gepl ant en 
Er weiter ung des Bau mar kt es kei ne Beei nträchti gungen zu er warten si nd, da di e ent st ehenden 
I mmi ssi onen weiter hi n unt er hal b der zul ässi gen Wert e bl ei ben. 

4.5 Altlasten / Denkmäler / Kampfmittel 

Das Pl angebi et umfasst wesentli che Teil e ei nes ehe m. Bahnhofsgel ändes. Auf di ese m 
Gel ände wur de ei n Öl handel mi t Tankl ager betri eben. Zude m befand si ch i nner hal b des 
Pl angebi et es, an der Straße Hansaall ee das Gel ände ei ner ehe m. Tankst elle mi t Kfz- Wer kst att . 

Di e Gr undst ücke si nd i m hi esi gen Altl ast enkat ast er unt er der l fd. Nr . 19- 9 und 19- 61 regi stri ert . 

Si e war en i n der Ver gangenhei t aufgr und von baulichen Änder ungen und Umnut zungen i mmer 
wi eder Gegenst and bodenschut zr echtli cher Unt ersuchungen. Hi er aus er gaben si ch 
ver schi eden Sani er ungs- und Si cher ungs maßnah men, di e sei t den 1980er Jahr en 
dur chgeführt wur den. In nachfol genden Unt ersuchungen zei gt en si ch i mmer wi eder 
nut zungsbedi ngt e Rest bel ast ungen i n For m von Kraft st off- und Ölrückst änden oder Schl acken 
und Aschen. 

Mi t de m heuti gen Gr undst ücksei gent ümer wur de ver ei nbart , dass di e Fl äche des Bau mar kt es 
ei nen hohen Ver si egel ungsgr ad aufwei sen muss, um mögli chst ei n Ei ndri ngen von 
Ni eder schl agswasser und ei ne Gr undwasser neubil dung zu unt er bi nden. Zusa mmen mi t der 
unsensi bl en Nut zung al s Bau mar kt fl äche geht von i hr kei ne Gefahr für di e zu betr acht enden, 
bodenschut zr echtli chen Wi rkungspfade Boden- Mensch, Boden- Gr undwasser aus. 

Auf ei ne Gr undwasser nutzung jegli cher Art sollte aber weiter hi n ver zi cht et wer den. 

I m Gelt ungsber ei ch der Fl ächennut zungspl anänderung befi nden si ch kei ne Baudenk mäl er . 

Da es si ch bei den Er weiter ungsfl ächen bzw. bei Teil en des Gebi et es um Fl ächen handel t , auf 
denen Bli ndgänger oder Muni ti onsr est e aus de m zwei ten Weltkri eg vor handen sei n könnt en, 
i st ei ne syst e mati sche Absuche der bel ast et en Fl äche i st er for derli ch. Konkr et e Hi nwei se 
wer den auf Ebene des Bebauungspl anes ger egel t . 
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II PLANUNG 

5 Städtebauliches Konzept 

Der Handwer ker bau mar kt an der Hansastraße di ent der zentral en Ver sor gungsfunkti on i m 
Ber ei ch der ni cht- zentrenr el evant en Sorti ment e. Für ei ne l angfri sti ge St andortsi cher ung soll 
sowohl das Sorti ment als auch di e Fl äche des einzi gen vor handenen Handwer ker bau mar kt s 
i n Rhei ne er weitert wer den.  

Di e Gesa mt ver kaufsfl äche er gi bt si ch aus de m best ehenden Bau mar kt mi t ei ner Gr undfl äche 
von 9.185 m² sowi e einer zusät zli chen Er weiter ungsfl äche von 1.342 m². Di e gepl ant e 
Er weiter ung der Ver kaufsfl äche und des Sortiment s st eht sowohl i m Ei nkl ang mi t den 
konzepti onell en Vor gaben des Mast er pl ans Ei nzel handel 2012 der St adt Rhei ne al s auch mi t 
den nor mati ven Anfor derungen ge mäß § 11 Abs. 3 BauNVO und de m Landesent wi ckl ungspl an 
NRW 2024. Di e ver kehrli che Erschli eßung bl eibt unver ändert : Der Kundenver kehr wird 
wei ter hi n über di e Zufahrt en an der Hansaall ee und der Paul straße abgewi ckel t , währ end 
Anli efer ung und Abhol ung nach wi e vor über di e Over ber gstraße er fol gen. 

6 Festsetzungen zur baulichen Nutzung  

6.1 Art der baulichen Nutzung 

Für di e Er weiter ungsfl äche wird ei ne Sonder baufl äche (S) mi t der Zweckbesti mmung „Bau- 
und Hei mwer ker mar kt mit Gartencent er “ ge mäß § 11 Abs. 3 BauNVO fest geset zt . 

6.2 Verkehrliche Erschließung 

Di e ver kehrli che Anbi ndung an das Ver kehr snetz er fol gt über di e Hansaall ee. Aus den 
angr enzenden Wohngebi et i st der Handwer kerbau mar kt zusät zli ch über di e Paul str aße 
errei chbar . Di e genannten Straßen ver fügen ent weder über ei nen kombi ni et en Fuß- und 
Radweg oder si nd verkehr sber uhi gt ausgebaut , sodass der Handwerker bau mar kt auch 
fußl äufi g bzw. mi t de m Fahrr ad aus den angr enzenden Wohngebi et errei cht wer den kann. 

Für den ruhenden Ver kehr kann auf di e bestehende St ell pl at zanl age an der Kr euzung 
Hansaall ee/ Paul straße oder auf de m Gel ände des Handwer ker bau mar ktes zur ückgegri ffen 
wer den. Für das er gänzende Fl urst ück 320 gilt ei ne St ell pl at zbaul ast für drei Stell pl ät ze.  

Di e Er weiter ung des Handwer ker bau mar kt es löst aus ver kehr st echni scher Si cht kei ne 
Er höhung des Ver kehr s aus.  

6.3  Ver- und Entsorgung 

Di e Ver sor gung des Pl angebi et es mi t Strom und Tri nkwasser wird dur ch di e Ener gi e- und 
Wasser ver sor gung Rhei ne GmbH si cher gest ellt .  

Löschwasser wird für den Gr undschut z nach DVGW- Ar beitsbl att W 405 dur ch das 
l ei st ungsgebundene Trinkwasser ver sor gungsnetz zur Ver fügung gest el lt. Di e Besei ti gung 
bzw. Sa mml ung der Abfäll e wird von der örtli chen Müll abfuhr bzw. Techni schen Betri eben 
Rhei ne (TBR) dur chgeführt . 

Di e Ent wässer ung des Pl anungsgebi et s wird al s Trennsyst e m ausgeführt . 
Ni eder schl agswasser und Sch mut zwasser werden über zwei hydr auli sch unabhängi ge 
Lei t ungssyst e me abgeführt . Auf di ese Wei se wird ei ne Ver mi schung von Regen- und 
Sch mut zwasser ausgeschl ossen und ei ne nor mger echt e, umwel t konfor me Abl ei t ung 
gewährl ei stet . 
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7 Auswirkungen der Planung 

7.1 Klimaschutz 

Mi t der Novelli erung des Baugeset zbuches (Art . 1 des Geset zes zur För der ung des 
Kli maschut zes bei der Entwi ckl ung i n den St ädt en und Ge mei nden vo m 22.07.2011) soll en den 
Anfor der ungen des Kl i maschut zes sowohl dur ch Maßnah men zur Mi nder ung des 
Kli mawandel s al s auch dur ch Maßnah men zur Anpassung an den Kli mawandel Rechnung 
getr agen wer den (kli matische St adt ent wi ckl ung). Di eser Gr undsat z des § 1a Abs. 5 BauGB i st 
i n der Abwägung nach § 1 Abs. 7 BauGB zu ber ücksi chti gen. 

Di e St adt kli maanal yse der St adt Rhei ne vo m Oktober 2023 (Vorl age 347/23) wei st für di e i m 
Rah men der Pl anung zur U mstr ukt uri er ung vor gesehenen Fl ächen ei nen Handl ungsbedar f aus, 
sowohl i nner hal b der gepl ant en Baufl ächen al s auch i m un mi ttel bar en Umfel d. 

Für di e Er weiter ung und Neuaufst ell ung des Baumar kt es wer den über wi egend ber ei ts bebaut e 
Fl ächen genut zt . Di e bei den Gr undst ücke, di e der Er weiter ung di enen, si nd ber ei ts 
teil versi egelt . Di e Anpassung des Fl ächennut zungspl ans er fol gt ausschli eßli ch für di ese 
bei den Gr undst ücke. Weitere Det ail kl är ungen und Konkr eti si er ungen werden auf Ebene der 
ver bi ndli chen Baul eitpl anung vor geno mmen. 

Dur ch di e Änder ung des Fl ächennut zungspl ans wer den weder di e Fol gen des Kli mawandel s 
er hebli ch ver st är kt noch Bel ange des Kli maschut zes unver hältni smäßi g beei nträchti gt . 
Vi el mehr wird den Bel angen des Kli maschut zes ange messen und zi elführ end Rechnung 
getr agen. 

 

7.2 Umweltbericht und Artenschutz  

Das Fachbür o öKön hat i m Zuge des Änder ungsver fahr ens ei n Umwel tgut acht en er st ellt . 
Di eses gel angt zu de m Ergebni s, dass bei der zeitige m Kennt ni sst and bei der Umset zung der 
vor gesehenen Ver mei dungs- , Mi nder ungs- und Kompensati ons maßnah men kei ne er hebli chen 
nacht eili gen Umwel t auswi rkungen ver bl ei ben. Das Gut acht en i st de m Bebauungspl an Nr . 197 
4. Änder ung und Er gänzung „Hansastr aße – Nor d“ al s Anl age bei gefügt . 
 

Auf Ebene der Baul eitpl anung wur de ei n Artenschut zgut acht en angeferti gt , di e di e 
Auswi rkungen der Pl anung auf di e örtli che Flor a und Fauna bewertet . Ent spr echende 
Er gebni sse si nd de m Bebauungspl an Nr . 197, dessen Begr ündung und den ent spr echenden 
Gut acht en zu ent neh men. 

 

7.3 Immissionsschutz 

Das Fachbür o TÜV Süd hat i m Rah men des Änder ungsver fahr en ei n Lärmschut zgut acht en 
er st ellt . Di eses ko mmt  zum Er gebni s, dass dur ch di e Er weiter ung kei ne negati ven 
Auswi rkungen zu er warten si nd. Das Lär mschutzgut acht en i st de m Bebauungspl an Nr . 197    
4. Änder ung und Er gänzung Hansastraße- Nor d al s Anl age bei gefügt . 

 

7.4 Einzelhandelsgutachten 

Das Fachbür o St adt+Handel hat i m Rah men des Änder ungsver fahr ens ei n 
Ei nzel handel sgut acht en erar beitet . Di eses kommt zu de m Er gebni s, dass dur ch das 
Pl anvor haben kei ne negati ven st ädt ebauli chen Auswirkungen zu erwart en si nd. Das 
Ei nzel handel sgut acht en ist de m Bebauungspl an Nr . 197 al s Anl age bei gefügt . 
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8 Flächenbilanz 

Di e bei den Gr undst ücke u mfassen zusa mmen eine Fl äche von 1.200 m². Da si ch di e 

Änder ung des Fl ächennutzungspl ans ausschli eßlich auf di e Er gänzungsfl ächen bezi eht , 

bel äuft si ch auch di e Gesa mt fl ächenbil anzi er ung auf 1.200 m². 

 

III VERFAHRENSÜBERSICHT 

Änderungsbeschluss gem. § 2 Abs. 1 BauGB  25.02.2026  

Beschluss zur frühzeitigen Beteiligung gem. § 3 Abs. 1 BauGB  25.02.2026  

Ortsübliche Bekanntmachung des Änderungsbeschlusses und des 
Beschlusses zur frühzeitigen Beteiligung  

02. März .2026  

Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 BauGB 
mit Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange gem. § 4 Abs. 1 BauGB 

03.03.2026 – 24.03.2026 

Beschluss über die eingegangenen Anregungen und deren 
Abwägung und Beschluss zur öffentlichen Auslegung gem. § 3 
Abs. 2 BauGB 

22. April.2026  

Ortsübliche Bekanntmachung des Beschlusses zur Offenlage vrsl. April.2026  

Öffentliche Auslegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB mit Beteiligung der 
Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange gem. § 4 
Abs. 2 BauGB  

vrsl. Mai.2026 – Juni.2026  

Beschluss über die eingegangenen Anregungen und deren 
Abwägung und Satzungsbeschluss 

vrsl. Juli 2026 

Rechtskraft  vrsl. Ende Juli 2026  

 

Rheine, 31.03.2026 

St adt Rhei ne 
Der Bür ger mei st er 
I m Auftr ag 
 

............................................ 

Matt hi as van Wüll en 
Lei ter St adt pl anung 
 

 

 


